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Thema 1  

Gewissen 

1. Skizzieren Sie den biblischen Gewissensbegriff! 

2. Stellen Sie zwei historische Wegstationen in der theologischen Gewissenslehre vor! 

3. Problematisieren Sie in gesellschaftlicher und theologischer Hinsicht den Rekurs auf das Ge-
wissen in der heutigen Zeit! 

 

Thema 2  

Aus christlicher Sicht ist menschliches Leben „von Anfang an“ schützenswert. 

1. Zeigen Sie auf, wie diese Position von kirchlich-lehramtlicher Seite begründet und mit welchen 
Argumenten diese Position in der gesellschaftlichen Position bestritten wird! 

2. Nehmen Sie zu dieser Diskussion begründet Stellung! 

3. Stellen Sie an zwei Beispielen dar, welche Relevanz die Frage nach dem Anfang des menschli-
chen Lebens für verschiedene Möglichkeiten der modernen Biomedizin hat! 

 

Thema 3  

1. „Der Geist der Neuerung, welcher seit langem durch die Völker geht, musste, nachdem er auf 
dem politischen Gebiete seine verderblichen Wirkungen entfaltet hatte, folgerichtig auch das 
volkswirtschaftliche Gebiet ergreifen. Viele Umstände begünstigten diese Entwicklung; die In-
dustrie hat durch die Vervollkommnung der technischen Hilfsmittel und eine neue Produkti-
onsweise mächtigen Aufschwung genommen; das gegenseitige Verhältnis der besitzenden 
Klasse und der Arbeiter hat sich wesentlich umgestaltet; das Kapital ist in den Händen einer 
geringen Zahl angehäuft, während die große Menge verarmt; es wächst in den Arbeitern das 
Selbstbewusstsein, ihre Organisation erstarkt; dazu gesellt sich der Niedergang der Sitten. Dies 
alles hat den sozialen Konflikt wachgerufen, vor welchem wir stehen. Wieviel in diesem 
Kampfe auf dem Spiele steht, das zeigt die bange Erwartung der Gemüter gegenüber der 
Zukunft. Überall beschäftigt man sich mit der Frage, in den Kreisen von Gelehrten, auf fach-
männischen Kongressen, in Volksversammlungen, in den gesetzgebenden Körperschaften und 
im Rate der Fürsten.“ (Leo XIII., 1891, Enzyklika Rerum Novarum, Absatz 1) 

Skizzieren Sie ausgehend von diesem Text die darin angedeutete Soziale Frage und erläutern 
Sie, wie Kirche und Theologie im 19. Jahrhundert auf diese reagiert haben! 

2. Legen Sie die Prinzipien der Katholischen Soziallehre dar! 

3. Beziehen Sie die Sozialprinzipien auf aktuelle Probleme (z.B. Umwelt, Migration, Wirtschafts-
politik) und diskutieren Sie, inwieweit die Sozialprinzipien heute noch relevant sind! 


